
ZUR VERÖFFENTLICHUNG AM 03.03.14 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Gemeinsamer Besuch der Rettungsleitstelle Harz durch 
Kameraden der FFw Langeln und FFw Wasserleben 

„Freizeitaktivität“ hieß es ganz lapidar als Thema unseres Dienstabends am Freitagabend 

des 28.02.2014. „Besuch der Rettungsleitstelle Harz“, gemeinsam mit den Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr Langeln. Keiner von uns hatte eine Ahnung, was uns dort erwartet. 

Was wir aber erleben durften übertraf unser aller Vorstellung.   

Kurz vor 19.00 Uhr trafen wir uns vor dem Gebäude der Verwaltung des Landkreises Harz in 

Halberstadt, Friedrich-Ebert-Straße 42, in dem sich die Integrierte Leitstelle (ehemals 

Rettungs-leitstelle) Harz befindet. Wir wurden freundlich von  einem Mitarbeiter der 

Rettungsleitstelle empfangen, da Herr Lohse, Kreisbrandmeister und Leiter der Integrierten 

Leitstelle Harz, zu diesem Zeitpunkt aus dienstlichen Gründen verhindert war. 

Zunächst wurden wir über das Einsatzgebiet von Feuerwehr und Rettungsdiensten im 

Landkreis Harz sowie die Verteilung von Rettungs- und Krankenwagen, Notärzten und 

Feuerwehren informiert. Eine Übersicht über die zur Verfügung stehenden 

Rettungshubschrauber erhielten wir auch. 

Am Arbeitsplatz des Disponenten, den wir uns anschauen und erleben durften, erwartete 

uns ein eindrucksvoller Schreibtisch mit mehreren Computerbildschirmen, Touchscreens, 

Telefonen, Funkgeräten und vielem mehr. Zur Veranschaulichung der Möglichkeiten der 

vielen Geräte wurde für uns ein Notruf eingestellt und wir konnten erleben, wie die 

erforderliche Hilfe von der Alarmierung von Rettungsdienst und Feuerwehr auf dem 

kürzesten Weg organisiert wird. Sehr beeindruckend war, wie ruhig und diszipliniert die 

Disponenten ihre Arbeit erledigen – und dabei wie selbstverständlich gleichzeitig 
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telefonieren, funken, Computer bedienen und uns nebenbei  alles erklärten. Routinierte 

Arbeit, kann man nur hochachtungsvoll sagen. 

Insgesamt gibt es mehrere dieser Arbeitsplätze in der Leitstelle Harz. In der 

Rettungsleitstelle landen alle Notrufe der 112, die im Landkreis Harz getätigt werden. Neben 

den Notrufen gibt es leider auch einige „Scherzkekse“, die den Notruf ohne Not blockieren. 

Für diesen Missbrauch bietet die hochmoderne Technik dann die Möglichkeit, die Anrufe in 

jedem Fall zurückzuverfolgen und Konsequenzen einzufordern. 

Die Einsatzkräfte von Feuerwehr und Rettungsdienst können froh sein, dass diese moderne 

Anlage mit seinen geschulten Mitarbeitern die Arbeit der Rettungskräfte vor Ort kompetent 

und gezielt wie Schachfiguren zum Einsatz bringt. 

Nach fast 1 1/4 Stunden verließen wir beeindruckt die Rettungsleitstelle Harz. 
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